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➢ 2. Meisterschaftsrunde der ÖSTM RS BB Saison 2017/18 

Bei der zweiten Meisterschaftsrunde pünktlich zu Faschingsbeginn am 11.11.2017 gab es in 

Frohnleiten den ersten Sieg für die LoFric 

Dolphins des ABSV Wien. Nach einer 

Niederlage gegen die Flink Stones 1 mit 40:98 

konnten die LoFric Dolphins dann einen 85:61 

Sieg gegen Pardubice einfahren. 

RBB FlinkStones 1 - ABSV LoFric Dolphins 

Wien 98:40 (39:24) 

Im ersten Siel dieser Runde traf das Team der 

RBB FlinkStones Graz 1 auf das Team ABSV LoFric Dolphins Wien.Für Coach Goldgruber rollten 

Grabner, Edler, Fiedler, Penz und Scherling auf das Parkett - für Pavlovic, dem Coach auf der anderen 

Seite, sollten Huber, Breitenecker, Loisinger, Trifunovic und Suppan für eine Überraschung sorgen. 

Das Spiel begann ausgeglichen, die Wiener stellten sich sehr gut auf die Presse der Steirer ein und 

konnten den einen oder anderen Fastbreak verwerten. Ab Minute Sechs wurden die Dolphins 

dezimiert, da Trifunovic wegen zu starker Kritik am Schiedsrichter mit zwei technischen Fouls das 

Spielfeld verlassen musste. Danach fanden die Stones immer besser ins Spiel und konnten ihren 

Vorsprung bis zur Pause auf 15 Punkte ausbauen. In der zweiten Halbzeit wirkte die Presse der 

Steirer wesentlich besser und die Wiener bekamen auch die Folgen des Ausschlusses zu spüren. Am 

Ende war es eine klare Angelegenheit für die Grazer und das Spiel endete 98 zu 40. 
Hager 10, Loisinger 8, Suppan 8, Pavlovic 6, Trifunovic 4, Breitenecker 2, Löffler K.2, Löffler J., Biwole  

 

ABSV LoFric Dolphins Wien – WBS Pardubice 85:61 (47:27) 

Das Spiel gegen Pardubice ließ einiges an Spannung erwarten. Die LoFric Dolphins wollten unbedingt 

ihren ersten Sieg in dieser Meisterschaft landen und Pardubice wollt an den Erfolg aus ihrer ersten 

Partie anknüpfen. Pavlovic vertraute auf die gleiche Starting-Five wie im ersten Spiel und sollte dafür 

belohnt werden, denn die Dolphins fanden besser ins Spiel und erzielten die ersten vier Punkte. Das 

Zusammenspiel der LoFric Dolphins funktionierte ausgezeichnet, so dass zum Ende des ersten 

Viertels Wiener schon ein kleines Punkteplus von fünf Punkten auf ihrem Konto hatten. Auch im 

nächsten Abschnitt kristallisierte sich schön langsam heraus wer am Ende der Spielzeit als Sieger 

vom Spielfeld rollen würde. Zur Halbzeit führten die LoFric Dolphins bereits mit 20 Punkten und es 

ging mit einem 47:27 in die Halbzeitpause.  

Nach der Halbzeit versuchte Menc noch die Kohlen für die Tschechen aus dem Feuer zu holen und 

wechselte sich selbst ein, aber auch er fand keine Mittel gegen die stark aufspielende LoFric 
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Dolphins. Am Ende stand ein klares 85:61 auf der Anzeigentafel und Wien konnte souverän den 

ersten Sieg an diesem Tag einfahren. Einen großen Anteil am Sieg hatte Hubert Hager welcher mit 

45 Punkte aufzeigt, was alles in ihm steckt. 
Hager 45, Trifunovic 16, Pavlovic 12, Suppan 6, Loisinger 4, Breitenecker 2, Biwole , Löffler K., Löffler J., 

 

➢ 3. Meisterschaftsrunde der ÖSTM RS BB Saison 2017/186 

Das Team des ABSV Wien – die LoFric Dolphins fuhren am 25.11. mit dem großen Vorsatz nach St. 

Pölten, bei der 3. Runde wieder ein Spiel für sich entscheiden zu können. Da die erste Partie gegen 

die Sitting Bulls ging, wo ein Sieg sehr unrealistisch wäre, muss eben das zweite Spiel – hier 

warteten die Fink Stones 2 – ein Sieg eingefahren werden. 

 

ABSV LoFric Dolphins Wien – Sitting Bulls (12:56) 26:102 

Da für die LoFric Dolphins in diesem Spiel nichts zu gewinnen war, wurde das Spiel von den Wienern 

verwendet um einige Spielzüge zu probieren und auch allen 

Spielern einige Spielminuten zukommen zu lassen. Die Sitting Bulls 

begannen so wie erwartet, machten viel Druck, so dass die Wiener 

in den ersten Minuten zu keinem Wurfversuch kamen. Die Bulls 

machten Punkt um Punkt, so stand es zur Halbzeit bereits 12:56.  

In der zweiten Halbzeit ging es ähnlich weiter, die Bulls waren 

weiter überlegen und ließen den Dolphins keine Chance. 

Letztendlich gewannen die Sitting Bulls verdient mit 26:102 
Hager 8, Pavlovic 6, Loisinger 6, Löffler J. 4, Trifunovic 2, Löffler K., Preusse, Breitenecker, Biwole, 

Suppan,  

 

Flink Stones 2 - ABSV LoFric Dolphins Wien (22:25) 41:63 

Dieses Spiel ließ einiges an Spannung erwarten. Vor allem auch deshalb, weil sich bei der letzten 

Begegnung die Steirer nur mit 5 Punkten geschlagen geben mussten.  

Die LoFric Dolphins gingen mit dem Vorsatz in diese Partie, den Sieg vom ÖBSV Cup wiederholen zu 

wollen. Entsprechend konzentrieret und abwarten waren die ersten Spielzüge. Bei den Wienern 

gelang von Beginn an das Zuspiel hervorragend, was auch zu den ersten Punkten führte. Aber auch 

in der Defensive gaben die LoFric Dolphin keine Blöße und ließen am ersten Viertel nur 2 Punkte der 

Steirer zu.  

Der 12 Punkte Vorsprung konnte in den ersten beiden Spielminuten im 2 Viertel noch etwas 

ausgebaut werden. Dann wendete sich das Blatt aber zu Gunsten der Steirer, die Punkt um Punkt 

für sich entscheiden konnten. Mit einem 11 Punkte run konnten die Fink Stones sogar bis auf 4 

Punkte an die Wiener herankommen. Die letzten beiden Spielminuten vor der Halbzeitpause verlief 

dann ausgeglichen, so dass die LoFric Dolphin mit einem kleinen 4 Punkte Vorsprung in die 

Halbzeitpause gehen konnte. 

Die Halbzeitpause wurde von den Dolphins genützt um die weitere Spieltaktik für die 2 Halbzeit 

festzulegen. Auch wurde die Teamaufstellung etwas verändert, so gingen die Dolphins voll Motiviert 

in die letzten 20 Minuten in diesem Spiel. Trotzdem gelang es den Wienern in den ersten Minuten 

nicht, die Verunsicherung abzulegen und zu ihrem bisherigen Spielrhythmus zurückzufinden. Die 

Steirer schafften es in den ersten 4 Minuten bis auf einen Punkt an die Wiener heranzukommen.  

Das Spiel was aus Sicht der LoFric Dolphins 

zum verstecken 
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Ein Time out nutzten die Wiener um sich zu sammeln und mit der notwendigen Konsequenz ihr Spiel 

wieder zu spielen. Ab diesem Zeitpunkt gelang wieder Punkt um Punkt, so dass bis zur letzten Pause 

der Vorsprung wieder auf 8 Punkte ausgebaut werden konnte. 

Im letzten Viertel wollen die LoFric Dolphin nichts mehr anbrennen lassen, sie begannen von Beginn 

an mit einem druckvollen Offensivspiel und ließen auch in der Defensive kaum Fehler zu. 

Letztendlich rollten die LoFric Dolphin verdient mit 41:63 als Sieger vom Spielfeld. 
Hager 23, Loisinger 16, Trifunovic 14, Suppan 6, Pavlovic 4, Löffler K., Löffler J., Preusse, Breitenecker, Biwole  

 

 

 

Tabelle: 

№ Mannschaft Siege Niederl. Score Punkte 

1 Interwetten / Coloplast Sitting Bulls  6 0 352 12 

2 RBB FlinkStones I 5 1 237 10 

3 ABSV LoFric Dolphins Wien  2 4 -146 4 

4 Rebound Warriors 1 3 -140 2 

5 WBS Pardubice 1 3 -148 2 

6 RBB FlinkStones II 0 4 -155 0 

 

Da bei der nächsten Runde die LoFric Dolphins spielfrei sind, kann noch nicht gesagt werden ob wir 

am dem erfreulichen 3. Platz ins neue Jahr gehen werden. 

 

 

Sepp Loisinger 

BB-Referent 
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